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Wir stellen vor…

Pflegeberufe in der 
Bildungssystematik

Abteilung Entwicklung & Qualität

Evidenzbasierte Unterrichtspraxis

Diskussion

Flexibilität und Entwicklung BZ Pflege
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Aus- und Weiterbildung am BZ-Pflege

Ausbildung 

Versorgungs

HF Pflege

Generalistische 
Ausbildung 
gemäss 
definierter 
Versorgungs-
bereiche
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Höhere Fachprüfungen Höhere Fachprüfungen 
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Modularisierung – Systematisierung – Differenzierung 

NDS

Intensivpflege

Anästhesiepflege

Notfallpflege

Bibliothek Medien-
pädagogik

Entwicklungs-
support & QM

iWB

Internationales und 
Diversität

Fachstellen der Abteilung Entwicklung & Qualität
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Entwicklung und Qualität im Dienste einer …

Schulentwicklung

Team-
entwicklung

Personal-
entwicklung

Unterrichts-
entwicklung

… evidenzbasierten Unterrichtspraxis

«Gute Lehre»

ermöglicht Studierenden sich in aktiver und 
kritischer Auseinandersetzung aktuelles, 
evidentes und praxisnahes (Pflege-) Fachwissen 
zu erwerben und zu erarbeiten
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Entwicklung Leitfaden für 
evidenzbasierte Unterrichtspraxis

Unterrichtscoaching

Aufträge für 
pflegepädagogische 
Entwicklungsarbeit

Entwicklung in 
Modulgruppen

Systematisierung 
Umsetzung  

Lehrplan 2015

Mitarbeit 
Curriculumsentwicklung

Wie alles anfing…

systematische Recherchen
Newsletter

Beratungen

Praxiswissen

Evaluationen

https://kompetenz-institut.de

Bedarf
+

Flexibilität
=

Angebot
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 (Pflege-)wissenschaftliche Beratungs- & Rechercheangebote

 Pädagogische und fachspezifische Coaching-/Beratungsangebote

 Unterstützung bei Schulentwicklungsprojekten

 Schriftenreihe Praxiswissen

 Interne Weiterbildung (iWB)

 Qualitätsmanagement im BZ Pflege 

 Evaluationen

 Beratung und Fragen zu Evaluationen

9

Angebote der FS Entwicklungssupport & QM
• Lehrplanumsetzung

 Kompetenzorientierung 

 Wissenschaftsfundierung (EBE & EBN) 

 Praxisorientierung / Berufsfelddidaktische Orientierung

 Studierendenorientierung

 Didaktische Reduktion / Anforderungsniveau

• Teamentwicklung 

• Mediendidaktische Ausrichtung und Entwicklungen

• Curriculumsentwicklung 

 Modularisierung und neue Beurteilungsformen

• Interprofessionelle Trainings

Schwerpunkte in der Schulentwicklung
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Diskussion

Welche Herausforderungen erleben 
Sie in Ihrem Bildungsalltag?

Wie bewältigen Sie diese? 

Welche Supportangebote gibt es?
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"Dieses Foto" von Unbekannter Autor 
ist lizenziert gemäß CC BY-SA

«Miteinander lernen 
von einander lernen»
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Was sind unsere grössten pädagogischen Knacknüsse…

… in der Balance des Systems
pädagogische Handlungsspielräume
zu nutzen …

Wir unterstützen und beraten
individuelle und praxisbezogene
Anliegen

 schnell, unkompliziert, vertraulich

Die grösste Knacknuss ist…

Bilder: Konstantin Delles, 2020

9 10

11 12



05.11.20214

13

Assessment zur Validierung von Unterrichtskonzeptionen
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Beispiele Modulgruppen-Coaching
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Strategische Leitlinien  - Berufsbildung 2030

Anforderungen 
an die 

Berufsbildung 
der Zukunft

befähigt Menschen nachhaltig für den Arbeitsmarkt

…vermittelt bedarfsgerechte Kompetenzen

…fördert individuelle Lernwege und Laufbahnentwicklungen

…ist horizontal und vertikal durchlässig

…ist flexibel

…setzt qualitative Massstäbe 

…ist stets auf dem neuesten Stand

…wird national und international anerkannt

…ist bekannt und wird verstanden

…ist effizient strukturiert und solide finanziertLeitbild Berufsbildung 2030 16

Welche Anforderungen können wir unterstützen? 

befähigt Menschen nachhaltig für den Arbeitsmarkt

…vermittelt bedarfsgerechte Kompetenzen

…fördert individuelle Lernwege und Laufbahnentwicklungen

…ist horizontal und vertikal durchlässig

…setzt qualitative Massstäbe 

…ist stets auf dem neuesten Stand

…wird national und international anerkannt
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Diskussion

• Was halten Sie von den genannten 
Anforderungen an die Flexibilisierung in 
der Berufsbildung?

• Wo unterstützen Sie Flexibilisierung? 

• Wo steht ihre Institution bezogen auf 
diese Kriterien?
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"Dieses Foto" von Unbekannter Autor 
ist lizenziert gemäß CC BY-SA

«Miteinander lernen 
von einander lernen»
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